
  

Gemeinderatssitzung am 03.03.2009 
 

Tagesordnung 
 

1.   Protokoll der letzten Sitzung vom 11.12.2008 

2.   Rechnungsabschluss 2008 

3.   Darlehensaufnahme für Anteil Rot-Kreuz-Haus 

4.   Verkauf eines Bauplatzes in Wohlfahrts 

5.   Vergabe von Lieferungen und Leistungen: 

a) Sanierung Kriegerdenkmäler Buchbach u. Vestenpoppen 

b) Kapelle Edelprinz, Malerarbeiten 

c) Dorfzentrum Buchbach, Malerarbeiten 

d) Laufende Wegebauarbeiten und Bachräumungen 

e) Papierkörbe bei Bänken und Spielplätzen 

6.   Förderungsannahme ABA und WVA Siedlung Götzweis 

7.   Z-Verfahren Buchbach: Abrechnung Wegebau u. Wasserbau 

8.   Förderung Musikschüler der Musikschule Waidhofen 

9.   Beitrag Kirchenrenovierung Buchbach 

10.   Essen auf Räder 

11.   Fußgehersteig über Thaya 

12.   Bericht des Prüfungsausschusses vom 10.02.2009 

13.   Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
 
Pkt. 1.: Protokoll der letzten Sitzung vom 11.12.2008 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 11.12.2008 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Pkt. 2.: Rechnungsabschluss 2008 
 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2008 weist im ordentlichen Haushalt Einnahmen 
von  € 2.000.389,60 und Ausgaben von € 1.743.967,44 auf. Im außerordentlichen Haushalt 
Einnahmen von € 863.247,01 und Ausgaben von € 913.246,57.  
Die Gruppen- und Vorhabenssummen, die Abweichungen vom Voranschlag sowie die 
Darlehens- und Rücklagensummen werden detailliert durchgegangen. 
 
Schriftliche Erinnerungen wurden keine eingebracht. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2008 zu beschließen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 



  

Pkt. 3.: Darlehensaufnahme für Anteil Rot-Kreuz-Haus 
 
Der Anteil unserer Gemeinde am Rot-Kreuz-Haus Waidhofen/Th. in Höhe von € 42.450,-  
wird vom Land NÖ. im Rahmen der Landesfinanzaktion mit einem Zinsenzuschuss für ein 
Darlehen mit 5 Jahren Laufzeit unterstützt. 
 
Es wurden daher folgende Darlehensanbote eingeholt: 
 
Euribor per 31.1.2008 - 2,176 %       
Bank Aufschlag Zinsen Differenz 
Raiba Waidhofen 0,10 2,276 100,00% 
Spark. Waidhofen 0,30 2,476 108,79% 
Raika Vitis 0,34 2,520 110,72% 
PSK 0,49 2,666 117,14% 
 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, das Darlehen bei der Raiffeisenbank 
Waidhofen/Th. mit einem Aufschlag von 0,10 auf den Euribor, somit zu einem 
Gesamtzinssatz von 2,276 % aufzunehmen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 4.: Verkauf eines Bauplatzes in Wohlfahrts 
 
Die Familie Georg und Doris Werber aus Schrems haben am 30.12.2008 angesucht, die 
Bauparzelle 193/7 in Wohlfahrts mit 808 m² zur Errichtung eines Einfamilienhauses zum 
Preis von € 16,- je m² zu erwerben. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Bauparzelle an Georg und Doris Werber zum 
Preis von € 16,- je m², gesamt € 12.928,- zu verkaufen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
 
Pkt. 5: Vergabe von Lieferungen und Leistungen 
a) Sanierung Kriegerdenkmäler Buchbach und Vestenpoppen 

 
Buchbach: 

 
Für die Sanierung des Kriegerdenkmales in Buchbach wurden folgende Angebote 
eingeholt: 
 
Firma Betrag € Differenz 
Mahringer, Waidhofen 1.467,00 100,00% 
Pfeiffer, Schrems 1.500,00 102,25% 
Jezek, Vitis 2.928,00 195,20% 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeit an den Bestbieter, die Fa. Mahringer, 
Waidhofen zum Preis von € 1.467,-  zu vergeben. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 



  

Vestenpoppen: 
 
Da sich der Dorferneuerungsverein Vestenpoppen-Wohlfahrts aufgelöst hat, hat eine 
Arbeitsgruppe für das Kriegerdenkmal Vestenpoppen einen Vorschlag zur Restaurierung 
erarbeitet.  
Es wurden folgende Angebote eingeholt: 
 
Baumeisterarbeiten: 
Firma Betrag Differenz 
Reißmüller, Waidhofen 12.747,66 100,00% 
Schuhmeister, Vitis 12.904,80 101,23% 
Talkner, H'Stein 13.726,08 107,68% 
Leithäusl, Göpfritz 14.744,24 115,66% 
Oppolzer, Gmünd 14.902,17 116,90% 
Konti-Bau, Waidhofen 16.405,55 128,69% 
 
Steinmetzarbeiten: 
Firma Betrag Differenz 
Mahringer, Waidhofen 5.794,00 100,00% 
Fa. Pfeiffer, Schrems 5.994,00 103,45% 
Jezek, Vitis nicht angeboten   
 
Der Fa. Mahringer wurde bekannt, dass das an die Fa. Reißmüller gelegte Angebot nicht 
gleich lautend an die Gemeinde weitergegeben wurde. Daher wurde das Angebot 
nachträglich (nach Vorlagefrist) direkt an die Gemeinde gelegt. Laut Angabe von Hr. 
Mahringer wurde der seinerzeit an die Fa. Reißmüller gewährte Wiederkaufsrabatt (20 %) 
nicht an die Gemeinde weitergegeben.  
 
Bgm. Ing. Drucker stellt den Antrag, in Abänderung zum Gemeindevorstandsbeschluss, die 
Arbeit an die Bestbieter, die  Fa. Reißmüller zum Preis von € 12.747,66 und die Fa. 
Mahringer, Waidhofen zu € 5.794,- zu vergeben. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Baumeisterarbeiten an die Fa. Reißmüller und 
nach Diskussion über die verspätete Vorlage der Fa. Mahringer mit 6 Stimmen an die Fa. 
Mahringer und mit 10 Stimmen an die Fa. Pfeiffer sowie mit 2 Stimmenthaltungen (Dangl u. 
Danzinger) diesem Antrag nicht stattzugeben und daher den Auftrag an die Fa. Pfeiffer zu 
vergeben.  
 
 
b) Kapelle Edelprinz 
 
Für die Außenrenovierung der Kapelle Edelprinz wurden folgende Angebote eingeholt: 
 
Firma Betrag Differenz 
Dittrich, Waidhofen 6.005,06 100,00% 
Müllner, Waidhofen 6.414,79 106,82% 
Wurth, Gr.Siegharts 8.064,05 134,29% 
Drucker, Vitis 9.114,00 151,77% 
Hofer, Zwettl 9.803,22 163,25% 
 
Dazu kommen noch Anstreicherarbeiten für 7 Fenster, 4 Turmjalousien, die Eingangstüre 
sowie das Ziffernblatt. Diese Arbeiten hätten ursprünglich durch Dorfbewohner erledigt 
werden sollen. Es hat sich jedoch leider niemand gefunden. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeit an den Bestbieter, die Fa. Dittrich zum 



  

Preis von €  6.005,06 zuzüglich Fenster, Türen, etc. mit € 2.748,- zu vergeben. In Summe 
€ 8.753,-. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
c) Dorfzentrum Buchbach - Malerarbeiten 
 
Das Dorfzentrum Buchbach wäre – nicht zuletzt durch die bevorstehende Pfarrvisitation am 
09.05.2009 durch Weihbischof Dr. Anton Leichtfried und weil die unmittelbar daneben 
stehende Kirche erst außen renoviert wurde – ebenfalls außen zu sanieren. 
 
Es wurden dafür folgende Angebote eingeholt: 
 
Firma Betrag Differenz 
Müllner, Waidhofen 8.842,14 100,00% 
Wurth, Gr.Siegharts 10.020,62 113,33% 
Dittrich, Waidhofen 10.934,18 123,66% 
Drucker, Vitis 11.412,00 129,06% 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeit an den Bestbieter, die Fa. Müllner, 
Waidhofen zum Preis von € 8.842,14 zu vergeben. Die Fenster werden durch die Mitglieder 
der FF gestrichen. Das Material wird von der Gemeinde übernommen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
d) Laufende Wegebauarbeiten und Bachräumungen 
 
Für laufend notwendige Wegesanierungen oder Bachräumungen, etc. (unter € 7.500 
Baukosten) wurden 9 Angebote eingeholt: Firma  Flicker Friedrich hat nicht angeboten. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeiten nach Rücksprache mit Bgm. Ing. 
Drucker an den jeweiligen Bestbieter zu vergeben bzw. um den Bestbieterpreis machen zu 
lassen, wenn der Bestbieter zeitgerecht vorher verständigt wurde.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
e) Papierkörbe bei Bänken und Spielplätzen 
 
Bei einigen Spielplätzen und Bänken entlang von Wanderwegen sind neue Papierkörbe 
notwendig. Für die Entleerung sind die Ortsvorsteher zuständig bzw. sollen diese jemanden 
dafür finden. Müllsäcke werden von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Es wurden 2 
Angebote eingeholt: 
 
Fa. Austria-Email: 33 Lt. Inhalt, verzinkt und grün lackiert:, inkl. Steher € 132,- inkl. Ust. 
Fa. Roth: 31 Lt. Gitterkorb, € 239,40 inkl. Ust. u. Steher. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, 10 neue Papierkörbe in verzinkter und grüner 
Ausführung lt. Angebot der Fa. Austria-Email zum Preis von € 132,- je Stück inkl. Ust., 
Steher und Halterung anzukaufen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 



  

Pkt. 6.: Förderannahme ABA und WVA Siedlung Götzweis 
 
Vom NÖ. Landeswasserwirtschaftsfonds wurden Förderungszusicherungen für die WVA 
und ABA der Siedlung Götzweis vorgelegt. 
 
Für die WVA wurden Investitionskosten von € 60.000 anerkannt und € 24.000,- (40 %) nicht 
rückzahlbare Förderung zugesagt. 
 
Für die ABA wurden € 115.000,- Investitionskosten anerkannt und € 46.000,- (40 %) nicht 
rückzahlbare Förderung zugesagt. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Zusicherungen bzw. Bedingungen 
anzunehmen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 7.: Z-Verfahren Buchbach: Abrechnung Wegebau und Wasserbau 
 
Die Wegebauarbeiten im Z-Verfahren Buchbach sind abgeschlossen und es wurde von der 
Abteilung Güterwege des Amtes der NÖ. Landesregierung eine Gesamtabrechnung 
vorgelegt. Die Wegebaukosten betrugen anstatt der geschätzten € 600.000 jetzt 
€ 558.960,08. 
 
Dadurch konnten einige Gemeindewege zusätzlich saniert und in das Förderprogramm 
aufgenommen werden.  
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, von den Wegebauarbeiten im Z-Verfahren 30 % 
(analog den anderen Z-Verfahren), bei den Wasserbaumaßnahmen 20 % und von den 
bestehenden Gemeindewegen 50 % der Kosten von der Gemeinde zu übernehmen. 
Dadurch ergibt sich eine Nachzahlung von € 25.820,52 zu den bisher geleisteten 
Zahlungen von € 198.532,84. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
Die Vorfinanzierung der Verkabelung der EVN-Leitung durch die Gemeinde in Höhe von 
€ 9.650,-- wird 2011 rückerstattet, wenn die Z-Gemeinschaft eine Grünstreifen-Förderung 
des Landes überwiesen bekommt. Dadurch muss nicht jetzt ein Beitrag von den 
Grundeigentümern kassiert und danach wieder zurückbezahlt werden. 
 
 
Pkt. 8.: Förderung Musikschüler, Musikschule Waidhofen 
 
Von der Musikschule Waidhofen haben wir die Schülerliste für das aktuelle Schuljahr 
erhalten. Derzeit besuchen von 15 Familien 25 Kinder die Musikschule Waidhofen und 1 
Kind die Musikschule in Krems. 
 
Der dzt. Jahresbeitrag der Gemeinde (ca. 1/3) für eine volle Unterrichtseinheit beträgt beim 
Musikschulverband Vitis € 639,--. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Schüler der Musikschule Waidhofen und 
Krems mit demselben Betrag pro Stunde zu unterstützen, welcher bei der Musikschule Vitis 
anfällt. Das ergibt für 15 Familien mit 26 Kindern einen Betrag von € 12.029,18. 
 



  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
Bgm. Ing. Drucker beantragt, dass Verhandlungen mit der Musikschule geführt werden 
sollen, dass dieser Beitrag in Zukunft von der Gemeinde direkt an die Musikschule 
überwiesen werden kann (wie beim Musikschulverband Vitis). Die Eltern, auch von 
Schülern der Musikschule Vitis, sollen in einem Schreiben von der Gemeinde informiert 
werden. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, zukünftig auch mit der Musikschule Waidhofen/Th. direkt 
zu verrechnen. 
 
 
Pkt. 9.: Beitrag Kirchenrenovierung Buchbach 
 
Von der Pfarre Buchbach wurde nach Durchführung der Arbeiten ein zweiter Antrag um 
finanziellen Zuschuss gestellt. Im Vorjahr wurden € 5.000,- überwiesen. Die Gesamtkosten 
betragen rund € 170.000. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, noch einmal € 5.000,- als Zuschuss zu 
gewähren. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 10.: Essen auf Räder 
 
Bisher beziehen 5 Personen Essen auf Räder vom NÖ. Landespflegeheim in 
Waidhofen/Th.  Das Essen muss allerdings selbst geholt werden. Das Warmhaltegeschirr 
wurde von der Gemeinde angekauft. 
 
Da nun einige Personen Probleme haben, das Essen selbst zu holen oder holen zu lassen, 
haben Gespräche mit dem NÖ. Hilfswerk stattgefunden und diese könnten den Transport 
organisieren. Die Kosten pro Essen würden € 5,50 betragen (bisher bei Selbstabholung 
€ 4,10). 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, künftig je nach Bedarf Warmhaltegeschirrsets 
anzukaufen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 11.: Fußgehersteig über Thaya 
 
Durch den Fremdenverkehrsverein Waidhofen/Th. wurde die Errichtung eines Fußgeher- 
bzw. Radfahrersteges über die Thaya in der Nähe der Neumühle angeregt. Durch Kontakte 
mit dem Bundesheer kann die Brücke durch eine Pioniereinheit des Bundesheeres errichtet 
werden. Die Materialkosten würden als Sponsering von der Raiffeisenlandesbank übernom-
men. Als Kosten für die Gemeinde Windigsteig und unsere Gemeinde bleiben die 
Sanierung der noch vorhandenen Fundamente und die Herstellung der Anbindungswege. 
Die Vermessung wird voraussichtlich im Zuge des Z-Verfahrens in Kottschallings erfolgen. 
 
Bei einem Vorgespräch mit Vertretern der Fa. Reißmüller können sich diese vorstellen,  
einen Großteil der Fundamentkosten zu übernehmen. 
 



  

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die anteiligen Restkosten für unsere Seite zu  
übernehmen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
Pkt. 12.: Bericht des Prüfungsausschusses vom 10.2.2009 
 
Der Prüfbericht vom 10.2.2009 wird vom Obm. des Prüfungsausschusses, GR Martin 
Danzinger dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
 
 
Pkt. 13.: Mitteilungen des Bürgermeisters 
a) Wohnbau- Solar- u. Biomasseförderungen 
 
Seit der letzten Gemeinderatssitzung wurden folgende Förderungen gewährt: 
 
Silberbauer Johann, Wohlfahrts 13, Stückholzkessel, € 903,65 
Allram Robert, Vestenpoppen 43, Pelletsheizung, € 829,16 
Kahl Erwin, Götzweis 7, Pelletsheizung, € 850,-- 
Kaufmann Hubert, Buchbach 42, Pelletsheizung, € 850,- 
 
 
b) Homepage und neue Gemeindenachrichten: 
 
Bgm. Ing. Drucker berichtet über die Vorarbeiten für die neue Homepage. Für den Druck 
der nächsten Gemeindenachrichten wurde ein Anbot von der Fa. Rabl, Schrems eingeholt 
und soll das nächste Mal in Farbe von einer Druckerei gemacht werden. 
 
 

Der Bürgermeister 
 


